ANTRAG fiir einen Griinder-Rechtsschutz mit Betriebs-Rechtsschutz

Hinweis zum Abschluss des Produktes:
Das Produkt Griinder-RS mit Betriebs-RS ist fiir Unternehmen abschlieBbar, bei denen in den letzten 12 Monaten vor Antragseinreichung
o die Ersteintragung im Firmenbuch erfolgte (sofern es sich um ein Unternehmen handelt, welches im Firmenbuch eingetragen ist) oder

e das zu versichernde Gewerbe angemeldet wurde (sofern es sich um ein Unternehmen handelt, welches nicht im Firmenbuch eingetragen ist -
Sollen mehrere Gewerbe versichert werden, missen alle zu versichernden Gewerbe in den letzten 12 Monaten vor Antragseinreichung
angemeldet worden sein.) oder

o die Vergabe einer gewerblichen/selbstandigen Steuernummer erfolgte (sofern es sich um ein Unternehmen handelt, welches nicht im
Firmenbuch eingetragen ist und auch kein Gewerbe angemeldet werden muss; z.B. freie Berufe)

] Neukunde [] Konvertierung | | Polizzennummer

| | 10 Jahre ab dem Monatsersten des Folgemonates nach Vertragsbeginn (Hauptfélligkeit) | E

Versicherungsbeginn (00:00 Uhr) Versicherungsende (00:00 Uhr) Vermittlernummer

ANGABEN ZUM VERSICHERUNGSNEHMER

Firmenname Firmenbuchnummer
|
PLZ Firmensitz/Ort StralRe/Haus-Nr./Stiege/Stock/Tur
| |
Branche Telefonnummer / E-Mail-Adresse
Datum der Gewerbeanmeldung Datum der Vergabe einer gewerblichen / selbstiandigen Steuernummer
- sofern keine Firmenbuchnummer vorhanden ist - sofern es sich um ein Unternehmen handelt, welches nicht im Firmenbuch eingetragen ist und

auch kein Gewerbe angemeldet werden muss; z.B. freie Berufe

RISIKOFRAGEN (Hinweis: Beantwortung erforderlich)

e Sind oder waren Sie/eine mitversicherte Person bei einer [ JA (bei ,JA“ bitte ein Schadenrendement beilegen sowie Daten zu Vorversicherer angeben)
Versicherung rechtsschutzversichert? [J NEIN

Vorversicherer Ende Vorversicherung Stornogrund

e Soll eine bestehende weitere Rechtsschutzversicherung neben [ JA (Versicherer angeben)
ARAG aufrecht bleiben? [J NEIN Versicherer

e Haben Sie/eine mitversicherte Person in den letzten 24 Monaten OJA
Vertretungstatigkeiten eines Rechtsanwaltes in Anspruch genommen? ] NEIN

e Besteht oder bestand ein Betriebs-Rechtsschutz inkl. Allgemeiner [ JA (streitwert angeben)
Vertrags-Rechtsschutz (AVRS) im Betriebsbereich? [ NEIN Streitwertgrenze - AVRS

ANGABEN ZUR PRAMIENZAHLUNG

[ janrlich [ % jahrlich [ % jahrlich ] monatlich (nur mit SEPA-Lastschrift)
[ ] SEPA-Lastschrift [ | Zahlschein

SEPA-LASTSCHRIFT-MANDAT (Erméchtigung)

Zahlungsempfinger: ARAG SE Direktion fiir Osterreich, FavoritenstralRe 36, 1041 Wien; Erste Bank IBAN: AT81 2011 1403 1001 7300

Ich erméchtige / Wir erméchtigen ARAG SE Direktion fiir Osterreich, Zahlungen von meinem/ unserem Konto mittels SEPA-Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein
/ weisen wir unser Kreditinstitut an, die von ARAG SE Direktion fiir Osterreich auf mein/ unser Konto gezogenen SEPA-Lastschriften einzuldsen. Ich kann / Wir kénnen
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem / unserem Kreditinstitut
vereinbarten Bedingungen.

IBAN BIC und Institut sind nur dann anzugeben, wenn der IBAN nicht mit AT beginnt:

BIC Kontofiihrendes Institut

Kontoinhaber (wenn abweichend von Antragsteller)

UNTERSCHRIFT fiir SEPA-Lastschrift-Mandat (Ermachtigung)

Antrag Griinder-RS mit Betriebs-RS - Tarif 01/2023 - Version 1.0



GEWUNSCHTER VERSICHERUNGSUMFANG

Vorteil Griinder-Rechtsschutz: Pramiengarantie und Verzicht auf Unterversicherung

ARAG verzichtet im Griinder-Rechtsschutz fir den Zeitraum von maximal drei Jahren ab Beginn des Versicherungsvertrages auf die Erhéhung der Pramie
aufgrund der Mitarbeiteranzahl und den Einwand der Unterversicherung betreffend die Anzahl der Mitarbeiter.

Diese Pramienbegunstigungen enden drei Jahre nach Beginn des Versicherungsvertrages. Die Anpassung der Pramie erfolgt dann zur nachsten auf diesen
Zeitpunkt folgenden Pramienhauptfalligkeit gemal Artikel 12.2. ARB. (siehe Erkldrungen und Hinweise: Klausel KL03709 Griinder-Rechtsschutz)

Berechnung der Beschiftigten:
Der im Betrieb mittatige Ehegatte/Lebensgefahrte des Versicherungsnehmers ist in den ersten 3 Jahren pramienfrei mitversichert - Vorteil Griinder-RS
Komplette Regelung fur die Berechnung der Beschaftigtenanzahl siehe Erklarungen und Hinweise.

Versicherungssumme: |:| € 228.000,-- pro Versicherungsfall |:| € 378.000,-- pro Versicherungsfall (10% Zuschlag auf die Gesamtpramie)

Griinder-Rechtsschutz mit Betriebs-Rechtsschutz

Anzahl der Beschiftigten angeben: [] Griinder-RS mit [] Griinder-RS mit
Die Bestandsklausel fiir Beschéftigte ist vereinbart. Betriebs-RS KOMFORT Betriebs-RS PREMIUM
Griinder-Beratung einmalig bis € 250,- . °

Griinder Vertragsservice fiir die Priifung oder Erstellung

eines Vertrages einmalig bis € 500,- ° °

ARAG Online Rechtsservice ) .

ARAG Inhouse Schadenbearbeitung ) .

Beratungs-RS ° .

ARAG Forderungsmanagement

AuRergerichtliches und Gerichtliches Inkasso uber Inkassoportal auf ¢ Sr?grgr;?]zzzzg'g?o" * Sr?t:'grr(?e%zz?ei%g(?o;
www.ARAG.at inkl. 2 Exekutionsversuche 9 ’ 9 ’
Allgemeiner Schadenersatz-Rechtsschutz ° .
Ausfallsversicherung flr gerichtlich bestimmte Anspriiche

aus Korperschaden bis € 21.000, ° °

Schadenersatz fiir Beschadigungen an dem in Osterreich

gelegenen Firmensitz ¢ °

Allgemeiner Straf-Rechtsschutz inkl. Vorsatzdelikte ° .
Ermittlungs-Straf-Rechtsschutz o bis 10% der VS ® bis 15% der VS

Private Gutachten im Straf-Rechtschutz

— i 0,
(in gerichtlichen Straf- oder Ermittlungsverfahren) ® bis 5% der VS

Cyber-Rechtsschutz inkl. ARAG Cyber-Assistance - °

Sozialversicherungs-Rechtsschutz ° .
Versicherungsvertrags-Rechtsschutz e keine Obergrenze e keine Obergrenze

thachten-RS in betrieblichen Versicherungsstreitigkeiten . o bis 1% der VS

(nicht KFZ)

Rechtsschutz in Arbeits- und Dienstrechtssachen _ | e Jahresdeckungssumme € 342.000,-
*Abwahlbar * Jahresdeckungssumme € 228.000, inkl. Konfliktberatung bis € 4.500,-
Lenker-Rechtsschutz fir Inhaber und Beschaftigte ° .

Daten-Rechtsschutz ° °

Steuer-Rechtsschutz ) .
Flugverspatung-Sofort-Rechtsschutz fir Dienstreisen ° .

Selbstfahrende Arbeitsmaschinen ohne Kennzeichen . °

Nebenrechte von Gewerbetreibenden // NEU o .

(siehe Erkldrungen und Hinweise)

Online-Reputations-Rechtsschutz bis € 2.500,- // NEU . .

(siehe Erkldrungen und Hinweise)

Jahresbruttopramie (gemaR Beschaftigtenanzahl) € €

Zusétzliche Bausteine und Optionen

|:| *Ausschluss — Rechtsschutz in Arbeits- und Dienstrechtssachen 15% Abschlag auf die Pramie Griinder-RS mit Betriebs-RS

Strafverfahren nach dem LMSVG - Lebensmittelsicherheits- und Verbraucherschutzgesetz
[] inkl. Kosten der Gegenprobenuntersuchung fiir fleischverarbeitende und lebensmittel-
erzeugende Betriebe aller Art ausgenommen Backer, Konditoren, Gastronomiebetriebe

Hinweis: Fir Lebensmitteleinzelhandel, Gastronomiebetriebe, Backer, Konditoren ist das Strafverfahren nach dem LMSVG (inkl. Kosten der
Gegenprobenuntersuchung) pramienfrei im Betriebs-Rechtsschutz inkludiert.

Jahresbruttopramie
(gemaf Beschaftigtenanzahl) €

Erweiterter Straf-Rechtsschutz
- Im Strafverfahren gilt eine erhéhte Versicherungssumme von € 484.000,-
- Kosten im Ermittlungsverfahren bis 20% der erhéhten VS 20% Zuschlag auf die Pramie Griinder-RS mit Betriebs-RS
|:| - Vorausleistung im Straf-RS fiir Vorsatzdelikte bis 20% der erhéhten VS (inkl. LMSVG)
- Private SV-Gutachten im Straf-RS (in gerichtl. Straf- oder Ermittlungsverfahren) bis 10% der VS
- Diversion bei Vorsatzdelikten
- Gewerbeentzugsverfahren in Verbindung mit einem Strafverfahren

| Selbstbehaltsvariante: 20% Pramiennachlass oder
25% Pramiennachlass, wenn der Griinder-RS mit Betriebs-RS und der Allgemeinen Vertrags-RS im Betriebsbereich abgeschlossen wird
Im Betriebsbereich tragt der Versicherungsnehmer pro Versicherungsfall einen Selbstbehalt von 20 % der Schadenleistung, mindestens aber 0,2% der
Versicherungssumme. Keinen Selbstbehalt tréagt der Versicherungsnehmer, wenn er einen von ARAG vorgeschlagenen oder ausgewahlten Rechtsvertreter wahlt,
wenn eine Interessenkollision geman Art. 10.2. ARB vorliegt.
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Zusatzbaustein: ALLGEMEINER VERTRAGS-RECHTSSCHUTZ IM BETRIEBSBEREICH

Sonderleistung Griinder-Rechtsschutz fiir Hotellerie und Gastgewerbe:
Allgemeiner Vertrags-Rechtsschutz (AVRS) im Betriebsbereich als pramienfreie Sonderleistung fiir die ersten drei Jahre ab
Versicherungsbeginn inkludiert, auch wenn der Zusatzbaustein Allgemeiner Vertrags-RS im Betriebsbereich NICHT gewahlit wurde.
o Vertragsstreitigkeiten mit Gasten bis zu einer Streitwertobergrenze von € 5.000,00
e Ortlicher Geltungsbereich: Europdische Union, Schweiz, Liechtenstein, Norwegen, Island, GroRbritannien und Nordirland
(siehe Erkldrungen und Hinweise: Klausel KL03809 Erweiterung im Griinder-Rechtsschutz fiir Hotellerie und Gastgewerbe)

[C] Allgemeiner Vertrags-RS im Betriebsbereich inkl. ARAG Rechts-Check Tarif wéhlen/angeben:

Hinweise: Es gilt ein Selbstbehalt von 20% der Schadenleistung, mind. 0,2% der Versicherungssumme

vereinbart. Dieser entfallt, wenn der Versicherungsnehmer einen von ARAG vorgeschlagenen Anwalt wahlt. Streitwertobergrenze Pramie
Kein Selbstbehalt im ARAG Forderungsmanagement Premium.

[] Fremde Lieferungen und Leistungen Streitwert wahlen:

[1 Eigene Lieferungen und Leistungen inkl. ARAG Forderungsmanagement Premium Streitwert wahlen:

[ Eigene Lieferungen und Leistungen exkl. ARAG Forderungsmanagement Premium Streitwert wahlen:

Hinweis: Unbestrittene Forderungen iiber € 30,- bis € 5.000,- sind im Rahmen der Grunddeckung des Betriebs-Rechtsschutzes mitversichert.

Hinweis: Pramienfrei inkludierte Sonderleistung Doppelte Streitwertobergrenze fiir Griindungsgeschifte
(bei Abschluss eines Allgemeinen Vertrags-RS im Betriebsbereich (siehe Erkldrungen und Hinweise: Klausel KL03713)

Darlber hinaus gewuinschte Streitwertiiberschreitungen:

[] Einmalige Uberschreitung der vereinbarten Streitwertobergrenze bis 50 % pro Versicherungsjahr: 20% Zuschlag auf AVRS-Pramie
(gilt fur strittige Forderungen)

oder

[0 Einmalige [_.'!berschreitung der vereinbarten Streitwertobergrenze bis 50 % pro Versicherungsjahr und
einmalige Uberschreitung der vereinbarten Streitwertobergrenze bis 100 % in der Vertragslaufzeit: 30% Zuschlag auf AVRS-Pramie

(gilt fr strittige Forderungen)

[J 15% Biindelrabatt bei gleichzeitigem Abschluss von fremden und eigenen Lieferungen/Leistungen

Gesamtpramie Baustein Allgemeiner Vertrags-RS im Betriebsbereich (gemaf Beschaftigtenanzahl) €

Zusatzprodukt: FAHRZEUG-RECHTSSCHUTZ

Hinweis: Fur folgende Branchen ist das Zusatzprodukt Fahrzeug-RS zum Griinder-RS nicht abschlieRbar: Transportunternehmen, Speditionen, Botendienste,
Bus-, Taxi- und Mietwagenunternehmen mit eigenem Fahrer (z.B. Airport Driver, Flughafentaxis und dgl.), Unternehmen mit Selbstfahrervermietfahrzeugen.
Diese Unternehmen kdnnen die Fahrzeuge mittels separaten Vertrags versichern.

[] Fahrzeug-Rechtsschutz — Pramienbegiinstigung
Bis zu 5 Motorfahrzeuge zu Lande in den ersten 3 Versicherungsjahren pramienfrei.

Hinweise: 1. Die pramienbegiinstigten Fahrzeuge sind in der nachstehenden Liste bei der Antragsstellung bekanntzugeben. 2. Sofern im
Griinder-RS mit Betriebs-RS ein Selbstbehalt vereinbart ist, gilt der auch hier im ,,Fahrzeug-Rechtsschutz — Pramienbegiinstigung*

Kennzeichen und FZG-Art, bei Privat-FZG auch Inhaber (1. FZG):

Kennzeichen und FZG-Art, bei Privat-FZG auch Inhaber (2. FZG):

Kennzeichen und FZG-Art, bei Privat-FZG auch Inhaber (3. FZG):

Kennzeichen und FZG-Art, bei Privat-FZG auch Inhaber (4. FZG):

Kennzeichen und FZG-Art, bei Privat-FZG auch Inhaber (5. FZG):

[]1 Fahrzeug-Rechtsschutz ab dem 6. Fahrzeug (Einzeltarif) pramienpflichtig

Anzahl Pramie
[ Bitte Fahrzeug art auswahlen / angeben: €
[ Bitte Fahrzeug art auswahlen / angeben: €
[ Bitte Fahrzeug art auswahlen / angeben: €

Bitte Kennzeichen angeben (sofern Privatfahrzeuge mitversichert werden, bitte auch den Inhaber anfiihren — siehe Punkt 3 bei Hinweise):

Hinweise zu Fahrzeug-Rechtsschutz: 1. Erweiterte Deckung - Wechselkennzeichen: Sind auf das in der Polizze bezeichnete Motorfahrzeug sowie Anhéanger weitere
Motorfahrzeuge oder Anhanger mit Wechselkennzeichen zugelassen, gelten auch die auf Wechselkennzeichen geflihrten Fahrzeuge sowie Anhanger als mitversichert,
sofern jeweils das Fahrzeug / der Anhanger der hochsten Kategorie versichert wurde. 2. Erweiterte Deckung — Anhénger: Sofern und solange ein Fahrzeug-
Rechtsschutz gemeinsam mit einem Betriebs-Rechtsschutz abgeschlossen ist, gelten Anhanger mit dsterreichischen Kennzeichen im Fahrzeug-Rechtsschutz mitversichert
(eine gesonderte Angabe der Kennzeichen der Anhanger ist nicht erforderlich). 3. Sofern private Fahrzeuge mitversicherter Personen im Rahmen des Fahrzeug-Rechtsschutz
versichert werden, gilt auch die betriebliche Nutzung versichert. Die Kennzeichen sowie Zulassungsbesitzer der zu versichernden privaten Fahrzeuge sind bei Antragstellung
anzugeben. Alternativ kdnnen die privaten Fahrzeuge mitversicherter Personen, wenn sie ausschlieflich privat genutzt werden, mittels des Zusatzbausteines ,Fahrzeug-
Rechtsschutz fiir alle nicht betrieblich genutzten KFZ bis 3,5t Gesamtgewicht” im Familien-RS versichert werden - Eine Kennzeichennennung ist dann hier nicht erforderlich.
4. Die Bestandsklausel fiir Fahrzeuge gilt ab 1 KFZ vereinbart.

[] Selbstbehaltsvariante zum Fahrzeug-Rechtsschutz ab dem 6. Fahrzeug (Einzeltarif) 20% Pramiennachlass

Der Versicherungsnehmer tragt pro Versicherungsfall einen Selbstbehalt von 10 % der Schadenleistung, mindestens aber € 100,00. Keinen Selbstbehalt tragt der
Versicherungsnehmer, wenn er einen von ARAG vorgeschlagenen oder ausgewahlten Rechtsvertreter wahlt, wenn eine Interessenkollision geman Art. 10.2. ARB vorliegt.

Gesamtpramie Fahrzeug-Rechtsschutz €

ARAG SE Direktion fiir Osterreich, 1041 Wien, Favoritenstraie 36, Telefon (01) 531 02-0%, Telefax (01) 531 02-1923; Internet: https://www.ARAG.at
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] Familien-Rechtsschutz fiir den Inhaber .
Unbegrenzte Versicherungsleistung (ausgenommen die in den Vertragsgrundlagen Komfort - NEU Premium
ausgewiesenen Leistungsbereiche)

Selbstbehaltsvariante: 10% der Schadenleistung, mind. € 100,--; dieser entfallt, wenn der VN [ €213,33 mit SB [ € 255,65 mit SB

einen von ARAG vorgeschlagenen Anwalt wahit. [] € 266,67 ohne SB [] € 319,55 ohne SB

Hinweis Mischnutzung der Wohneinheit (= die Wohneinheit wird auch als Gewerbeeinheit verwendet): Bei gleichzeitigem Abschluss eines Familien-RS Komfort
oder Premium Schutz inkl. Liegenschafts-Rechtsschutz gilt die gemischte Nutzung (die Wohneinheit wird auch als Gewerbeeinheit verwendet) mitversichert, sofern
die Gesamtflache nicht grofRer als 250m? ist und bis max. 20% der Belegflache als Gewerbeeinheit verwendet werden.

Zusatzbaustein:
Fahrzeug-RS fir alle nicht betrieblich genutzten KFZ zu Lande [J € 71,70 mit SB [J € 89,62 ohne SB
bis 3,5t Gesamtgewicht sowie Anhdnger

Familien-RS gilt fiir (Anrede, Name, Geburtsdatum):

Liegenschafts-RS gemaR Art. 25.1.1. ARB flr den Hauptwohnsitz (nicht in Basis)

Liegenschafts-RS gemaR Art. 25.1.1. ARB fiir eine weitere Wohneinheit
(Liegenschafts-RS Premium) - Bitte Adresse angeben:

Kombinationsrabatt :

Variante mit Familien-RS: 30% Kombirabatt auf die Pramie des Familien-RS.

Variante mit Familien-RS und Zusatzbaustein Fahrzeug-RS fiir alle nicht betrieblich genutzten Fahrzeuge: 20% Kombirabatt auf die Pramie des
Familien-RS und 20% Kombirabatt auf die Pramie Zusatzbaustein Fahrzeug-RS fir alle nicht betrieblich genutzten Fahrzeuge

Nachlasse auf Familien-RS-Pramie (Nachlasse sind nicht miteinander kombinierbar):
[J 10% Nachlass — Singlebonus (keine mitversicherten Personen) [] 10% Nachlass — Jugendbonus (nur bis zum 24. Lebensjahr)

Gesamtpramie Familien-Rechtsschutz €

Hinweise:
1.  Familien-RS, Allgemeiner Vertrags-RS und Fahrzeug-RS sind nur mit dem Griinder-Rechtsschutz mit Betriebs-Rechtsschutz kombinierbar.
2.  Alle Pramien sind Jahresbruttobetrage inklusive 11% Versicherungssteuer und unterliegen einer Pramienanpassung (siehe Erklarungen und Hinweise).

Sonstige Angaben — vorbehaltlich Genehmigung durch ARAG

Gesamtjahresbruttopramie

inkl. 11% Versicherungssteuer, Rabatte und Zuschlage €
Den Pramien liegt ein Dauerrabatt von 20% fiir eine 10jahrige Laufzeit zugrunde (siehe Erklarungen/Hinweise).

Erklarung: Durch die Unterschrift macht der Antragsteller die auf den Folgeseiten genannten Erklarungen und Hinweise zum Inhalt des Antrages, erkennt sie an
und bestatigt, dass keine sonstigen Nebenabreden getroffen wurden und ihm vor Abgabe der Vertragserklarung die Produktinformationsblatter in Papier oder -
wenn gewunscht — als PDF-Datei zur dauerhaften Speicherung ubergeben wurden. Weiters erklart der Antragsteller durch seine Unterschrift, die auf den
Folgeseiten beschriebenen Datenschutzhinweise fir Antradge zur Kenntnis genommen zu haben.

Datum Unterschrift des Antragstellers Unterschrift des Vermittlers

ARAG SE Direktion fiir Osterreich, 1041 Wien, Favoritenstrae 36, Telefon (01) 531 02-0%, Telefax (01) 531 02-1923; Internet: https://www.ARAG.at
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ERKLARUNGEN UND HINWEISE

WICHTIGE HINWEISE GEMASS § 252 VERSICHERUNGSAUFSICHTSGESETZ

Zustidndige Aufsichtsbehorde:
Bundesanstalt fir Finanzdienstleistungsaufsicht (BaFin), Graurheindorfer Stralle 108, 53117 Bonn

Vertragsgrundlagen

Die Grundlage des Vertrages und des beschriebenen Versicherungsumfanges bilden das Versicherungsvertragsgesetz, der Antrag, der Préamientarif - Stand 01.01.2023, die Allgemeinen
Bedingungen fiir die Rechtsschutz-Versicherung (ARB 2023) sowie die Ergdnzenden Bedingungen fir die Rechtsschutz-Versicherung (ERB 2023). Auf sémtliche mit ARAG SE Direktion
fir Osterreich abgeschlossenen Versicherungsvertrége ist ésterreichisches Recht anwendbar. Als ausschlieRlicher Gerichtsstand ist Wien vereinbart; § 48 Versicherungsvertragsgesetz
und § 14 Konsumentenschutzgesetz bleiben hiervon unberihrt. Neben den im Allgemeinen Biirgerlichen Gesetzbuch geregelten Umsténden, die den Versicherungsnehmer berechtigen,
den Abschluss des Versicherungsvertrages zu widerrufen oder von diesem zuriickzutreten sind in § 5¢ Versicherungsvertragsgesetz besondere Riicktrittsrechte geregelt:

Belehrung liber das Riicktrittsrecht nach § 5c Versicherungsvertragsgesetz (VersVG)

(1) Sie kénnen von Ihrem Versicherungsvertrag innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Griinden in geschriebener Form (z. B. Brief, Fax, E-Mail) zurlicktreten.

(2) Die Rucktrittsfrist beginnt mit der Verstandigung vom Zustandekommen des Versicherungsvertrages (= Zusendung der Polizze bzw. Versicherungsschein), jedoch nicht, bevor Sie den
Versicherungsschein und die Versicherungsbedingungen einschlielich der Bestimmungen Uber die Pramienfestsetzung oder -anderung und diese Belehrung Uber das Ruicktrittsrecht
erhalten haben.

(3) Die Riicktrittserklarung ist zu richten an: ARAG SE, Direktion fiir Osterreich, Favoritenstrale 36, 1041 Wien, Telefax: (01) 153102-1923, E-Mail: info@arag.at . Zur Wahrung der
Rucktrittsfrist reicht es aus, dass Sie die Ricktrittserklarung vor Ablauf der Rucktrittsfrist absenden. Die Erklarung ist auch wirksam, wenn sie in den Machtbereich lhres
Versicherungsvertreters gelangt.

(4) Mit dem Rucktritt enden ein allfallig bereits gewahrter Versicherungsschutz und lhre kiinftigen Verpflichtungen aus dem Versicherungsvertrag. Hat der Versicherer bereits Deckung
gewahrt, so gebuhrt ihm eine der Deckungsdauer entsprechende Pramie. Wenn Sie bereits Pramien an den Versicherer geleistet haben, die Uber diese Pramie hinausgehen, so hat sie
Ihnen der Versicherer ohne Abziige zuriickzuzahlen.

(5) Ihr Rucktrittsrecht erlischt spatestens einen Monat, nachdem Sie den Versicherungsschein einschlielich dieser Belehrung tiber das Riicktrittsrecht erhalten haben, es sei denn, diese
Belehrung ware derart fehlerhaft, dass sie Ihnen die Méglichkeit nimmt, lhr Ricktrittsrecht im Wesentlichen unter denselben Bedingungen wie bei zutreffender Belehrung auszuiiben.

Antragsbindungsfrist: An die Versicherungsantrage halt sich der Antragsteller sechs Wochen gebunden. Die Frist beginnt ab Zugang des unterfertigten Antrages bei ARAG.

Beginn des Versicherungsschutzes

Die Antragstellung begriindet noch keinen Versicherungsvertrag. Erst ab Zugang der Polizze oder einer gesonderten Annahmeerklarung und rechtzeitiger Pramienzahlung besteht
Versicherungsschutz nach MaRgabe des Versicherungsvertrages. Versicherungsschutz vor Zugang der Polizze besteht nur bei einer vorlaufigen Deckung in dem vom Versicherer
zugesagten Umfang.

Frihzeitige Vertragsaufloésung: Vereinbarte Geschaftsgebihr gemanR § 40 VersVG: Es gilt als vereinbart, dass im Falle einer frihzeitigen Vertragsauflésung innerhalb eines Jahres nach
Vertragsbeginn eine Geschaftsgeblhr von 30% der Jahresnettopramie, mindestens aber € 33,--, an ARAG zu entrichten ist.

Beschwerdemaoglichkeiten - Das Recht zur gerichtlichen Geltendmachung von Anspriichen bleibt durch eine Beschwerde unberiihrt.
Sie kénnen sich mit lhrem Anliegen an folgende Stellen wenden:
- ARAG SE Direktion fiir Osterreich, Favoritenstralle 36, 1041 Wien, Telefax: (01) 53102-1923, Telefon: (01) 53102-1600, E-Mail: info@arag.at
- Verband der Versicherungsunternehmen Osterreichs (VVO), Schwarzenbergplatz 7, 1030 Wien, Telefon: (01) 71156-250, E-Mail: vvo@vvo.at
- Staatlich anerkannte Verbraucherschlichtungsstelle, https://www.verbraucherschlichtung.at/
Die ARAG SE Direktion fiir Osterreich entscheidet im Einzelfall, ob sie sich an einem Schlichtungsverfahren beteiligt.
- Beschwerdestelle liber Versicherungsunternehmen im Bundesministerium fir Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz, Abteilung I11//A/3, Stubenring 1, 1010 Wien,

Telefon: (01) 71100-862501 oder 862516, E-Mail: versicherungsbeschwerde@sozialministerium.at
Anzeigepflicht — Geschriebene Form

Der Versicherungsnehmer (Antragsteller) ist allein fiir die Richtigkeit und Vollstandigkeit der Angaben verantwortlich, auch wenn eine andere Person deren Niederschrift vornimmt.
Versicherungsantrage sowie samtliche Anzeigen und Erklarungen des Versicherungsnehmers (Antragstellers) miissen in geschriebener Form erfolgen.

Polizzenklausel - Pramienanpassung nach dem Verbraucherpreisindex 2000
1. In Verbrauchervertriagen und in Vertragen, deren Abschluss zum Betrieb eines Unternehmens gehoren, gilt als vereinbart:

1.1. Die Préamie ist die Gegenleistung fir das Leistungsversprechen der ARAG. ARAG benétigt die Pramie, damit sie ihre Leistungsverpflichtungen in allen versicherten
Schadenféllen erfilllen kann. Kosten der Rechtsverfolgung und Streitwerte verdndern sich mit der Zeit. Diese Veranderungen werden durch Anderungen des von der Statistik
Austria veroffentlichten Gesamtindex der Verbraucherpreise (VPI) abgebildet. Die Prémie lhres Rechtsschutzvertrages erhoht und vermindert sich deshalb in gleichem MaRe
wie der von der Statistik Austria veréffentlichte Gesamtindex der Verbraucherpreise (VPI) 2000 (Préamienanpassung). Entféllt der VPI, wird die Prémien-anpassung anhand des
amtlich an seine Stelle tretenden Nachfolgeindex vereinbart.

1.2. Die bei Vertragsabschluss der Pramie zugrunde liegende Indexziffer des VPI 2000 ist aus dem Versicherungsschein (Polizze), die Indexziffer des VPl 2000 nach einer
erfolgten Pramienanpassung aus der Mitteilung der ARAG zur Pramienanpassung ersichtlich (Ausgangsindices).

1.3.  Fir die Berechnung der Anderung wird jeweils der Zeitraum eines Jahres herangezogen. Die Pramienanpassung erfolgt einmal jahrlich, sofern sich die Indexziffer des VPI
2000 gegeniiber dem jeweiligen Ausgangsindex um mehr als 0,5% erhdht oder vermindert hat. Betrdgt der Unterschied nicht mehr als +/- 0,5%, unterbleibt eine
Pramienanpassung, doch ist der Unterschied bei der nachsten Prdmienanpassung zu berlicksichtigen.

1.4. Die Pramienanpassung wird zur Hauptfalligkeit der Pramie (siehe Artikel 12.2. ARB letzter Satz) rechtswirksam. Die erste Pramienanpassung nach Vertragsabschluss erfolgt
zu derjenigen Hauptfalligkeit der Pramie, die mindestens drei Monate nach Vertragsbeginn liegt.

2. Nurin Verbrauchervertragen gilt weiters als vereinbart:
ARAG wird den Versicherungsnehmer schriftlich friihestens vier Wochen und spatestens drei Wochen vor der Hauptfélligkeit der Pramie iber die Pramienanpassung informieren. Der
Versicherungsnehmer ist dann berechtigt, den Vertrag innerhalb eines Monats ab Zugang der Information tber die Pramienanpassung zu kiindigen. Nimmt der Versicherungsnehmer
dieses Kiindigungsrecht wahr, endet der Vertrag zu der Hauptfélligkeit, zu der die Prdmienanpassung wirksam geworden ware. ARAG wird den Versicherungsnehmer in der Mitteilung
zur Pramienanpassung auf dieses Kiindigungsrecht hinweisen.
3. Nurin Vertrdgen, deren Abschluss zum Betrieb eines Unternehmens gehoéren, gilt weiters als vereinbart:
3.1.  Abweichend von Punkt 1.1. vorletzter Satz erhéhen und vermindern sich Pradmie und Versicherungssumme in gleichem MaRe wie der von der Statistik Austria verdffentlichte
Gesamtindex der Verbraucherpreise (VPI) 2000.
3.2.  Der Versicherungsnehmer ist berechtigt, die Pramienanpassung zur nachsten Hauptfalligkeit zu kiindigen.
3.3.  Wird die Pramienanpassung gemaf Punkt 3.2. gekilindigt, dann vermindert sich die Leistung von ARAG im Schadenfall fur diejenigen Versicherungsfalle geman Artikel
2 ARB, die nach einer unterbliebenen Pramienerhéhung eingetreten sind. Die Leistungsminderung erfolgt im gleichen Verhaltnis, in dem die vom Versicherungsnehmer zu
zahlende Pramie ohne Pramienanpassung zur Pradmie mit Prémienanpassung nach dem VPI im Zeitpunkt des Versicherungsfalles steht.
Ausgangsindex: Dezember 2021, Indexziffer: 152,80.

Dauerrabatt

Fir die 10-jahrige Vertragsdauer ist in den Pramien ein 20%-iger Nachlass (Dauerrabatt) eingerechnet. Der Versicherungsnehmer verpflichtet sich, bei Beendigung des
Versicherungsvertrages vor dem vereinbarten Vertragsablauf, diesen Dauerrabatt fir die abgelaufene Versicherungszeit (Dauer) aliquot gemaR der nachstehenden Staffel zu zahlen. Die
Berechnungsgrundlage fiir die Hohe der Nachzahlung ergibt sich aus der Versicherungszeit (Dauer) und dem daraus resultierenden Prozentsatz sowie der zum Zeitpunkt der
Vertragsbeendigung giiltigen Jahrespréamie brutto.

Kundigung nach vollen Jahren* 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10
Hohe der Nachzahlung in % der vorgeschriebenen

Jahresbruttoprémie zum Zeitpunkt der Vertragsbeendigung 50 45 40 35 30 25 20 15 10 0
*Bei Vertragsbeendigung im 1. Jahr: 50% der Jahresbruttopramie

Ausschluss von Sonderrisiken betreffend Kraftfahrzeuge
Neben den in Artikel 7 ARB genannten Fallen besteht kein Versicherungsschutz fiir die Geltendmachung und Abwehr von Anspriichen wegen folgender Méngel an Kraftfahrzeugen,
solange diese nicht zum Entzug einer bestehenden 6sterreichischen Betriebserlaubnis oder einer bestehenden EU-weiten Betriebserlaubnis (EU-Typengenehmigung) gefiihrt haben
(allgemeiner Risikoausschluss):

- bei Kraftfahrzeugen mit Verbrennungsmotor: Méngel betreffend deren Abgasausstof oder Kraftstoffverbrauch;

- bei Kraftfahrzeugen mit Elektroantrieb: Mangel betreffend deren Energiespeicher oder deren Energieverbrauch.

Polizzenklausel - ARAG Forderungsmanagement

Der Versicherungsschutz umfasst die Betreibung unbestrittener offener Forderungen des Versicherungsnehmers aus dem Betriebsbereich (Inkassofélle) und erstreckt sich

o auf die auRergerichtliche Betreibung durch ARAG durch Inhouse-Bearbeitung sowie

® bei guter Bonitét des Schuldners die gerichtliche Betreibung durch einen Rechtsanwalt.

Versicherungsschutz besteht sofern und solange die offene Forderung unbestritten bleibt, die Hohe der Forderung hoher als € 30,- ist und geringer als € 5.000,-, fir die Forderung die
Zustandigkeit eines Osterreichischen Gerichts gegeben ist und die Schadenmeldung an ARAG ber das Inkassoportal Forderungsmanagement auf www.arag.at erfolgt ist.

Abweichend von Artikel 6.6. und Art. 6.7.5. ARB zahlt ARAG bei Uneinbringlichkeit der Forderung ausschlief3lich die dem Versicherungsnehmer zur Zahlung auferlegten Barauslagen im
Titelverfahren und die Barauslagen im Exekutionsverfahren fiir hochstens zwei Exekutionsversuche. Wahlt der Versicherungsnehmer fiir die gerichtliche Betreibung einen von ARAG
vorgeschlagenen Anwalt, dann Gbernimmt ARAG im Falle der Uneinbringlichkeit auch die Kosten des Rechtsanwaltes gemaR Artikel 6.6.1 ARB.

ARAG SE Direktion fiir Osterreich, 1041 Wien, Favoritenstraie 36, Telefon (01) 531 02-0%, Telefax (01) 531 02-1923; Internet: https://www.ARAG.at
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Berechnung der Beschiftigtenanzahl

Fur die Pramienberechnung sind alle Beschaftigten eines Betriebes heranzuziehen.

Als Beschéftigte zahlen alle Mitarbeiter des Betriebes. Werkvertragsnehmer, vom Betrieb verliehene Arbeitnehmer, freiberuflich tatige Mitarbeiter, freie Dienstnehmer und
dienstnehmerahnliche Beschaftigte, die ihr Uberwiegendes Einkommen von der versicherten Firma beziehen, gelten als Beschéftigte. Werkvertragsnehmer, freiberuflich tatige Mitarbeiter,
freie Dienstnehmer und dienstnehmerahnliche Beschaftigte sind nicht mitversichert.

Geschéftsinhaber, Geschaftsflhrer und im Betrieb beschaftigte Gesellschafter gelten als Beschéftigte: Anrechnung zu 100%
Im Betrieb mittatiger Ehegatte: In den ersten 3 Jahren préamienfrei mitversichert (Vorteil Griinder-RS)

Vollzeitbeschaftigte: Anrechnung zu 100%,

Teilzeitbeschaftigte:

- Uber 25 Wochenstunden: Anrechnung zu 100%

- Uber 15 Wochenstunden bis 25 Wochenstunden: Anrechnung zu 50%,

- geringfiigig Beschaftigte (bis 15 Wochenstunden) und Lehrlinge: Anrechnung zu 25%,

Der ermittelte Wert ist auf die nachste ganze Zahl aufzurunden.

Regelung Saisonbeschéftigte:

- Saisonbeschéftigte mit einer Beschaftigungsdauer von weniger als 6 Monaten:

Es ist die Anzahl der Saisonbeschéaftigten pro Monat (Hochststand pro Monat) der vorangegangenen Versicherungsperiode bekanntzugeben. Fir die Pramienberechnung wird der
Jahresdurchschnitt herangezogen.

- Saisonbeschaftigte mit einer Beschaftigungsdauer von mehr als 6 Monaten sind im Rahmen der obigen Staffelung/Berechnung bekanntzugeben.

KL03801 - Mitversicherung der Nebenrechte von Gewerbetreibenden gemaR Gewerbeordnung im Betriebs-Rechtsschutz
Ergénzend zu den im Versicherungsvertrag vereinbarten betrieblichen Tatigkeiten erstreckt sich der Versicherungsschutz auch auf jene Neben- und Zusatztatigkeiten, zu deren Ausiibung
der Versicherungsnehmer gemaf § 32 Abs. 1 bis Abs. 5 Gewerbeordnung (Sonstige Rechte von Gewerbetreibenden) berechtigt ist.

KL03823 - Online-Reputations-Rechtsschutz (Betriebs-Rechtsschutz)
1. Wer ist versichert?
Versicherungsschutz haben der Versicherungsnehmer sowie dessen Arbeitnehmer im Sinne des § 51 Absatz 1 ASGG fiir Versicherungsfalle, die mit der Tatigkeit des versicherten
Betriebs in ursachlichem Zusammenhang stehen. Ist der Versicherungsnehmer eine juristische Person, erstreckt sich der Versicherungsschutz auch auf dessen gesetzliche Vertreter.
2. Begriffsbestimmungen
2.1. "Verletzung der Online-Reputation” ist die Verletzung
- des Personlichkeitsrechts auf Ehre (wie z.B. durch Beleidigung, tible Nachrede und Verleumdung),

- des Personlichkeitsrechtes auf Geheimhaltung und Achtung der Privatsphare,
- des Personlichkeitsrechtes am eigenen Bild oder

- des Personlichkeitsrechtes am gesprochenen Wort
mit Hilfe von Fotographien, Texten, Videos oder &ffentlichen Erklarungen, die Uber das Internet (z.B. Blog, Diskussionsforum, soziales Netzwerk oder Website) verbreitet
werden.
2.2. ,Bewertungsplattform*ist eine Webseite oder ein Portal, auf der Personen ihre Erfahrungen zu Produkten, Unternehmen, Dienstleistungen, Arbeitgebern oder Ahnlichem
austauschen kénnen.
2.3. ,0Online-Bewertung“ist ein auf einer Bewertungsplattform veroffentlichter Text, der die Einschatzung und Bewertung eines Internetnutzers in Bezug auf ein Produkt, eine
Dienstleistung oder eine Organisation wiedergibt.
2.4. ,Tatsachenbehauptung” ist eine objektive, nachpriifoare AuRerung.
3. Was ist versichert?
Der Versicherungsschutz umfasst abweichend von Artikel 7.3. und Artikel 21.3. ARB die Geltendmachung von Léschungs- und Unterlassungsanspriichen
3.1. fur nach Punkt 1. versicherte natirliche Personen wegen einer Verletzung der Online-Reputation;
3.2. gegen eine Bewertungsplattform, auf der eine unwahre, kreditschadigende Tatsachenbehauptung im Rahmen einer Online-Bewertung Uber den versicherten Betrieb zuganglich
gemacht wurde;
3.3. gegen den Verfasser einer Online-Bewertung gemag Punkt 3.2;
3.4. wegen einer geféhrlichen Drohung geman § 107 StGB, einer Notigung nach § 105 StGB, einer schweren Nétigung nach § 106 StGB oder einer Verleumdung geman § 297 StGB
im Rahmen einer Online-Bewertung auf einer Bewertungsplattform.
4. Was ist nicht versichert?
Soweit in dieser Klausel nichts anderes bestimmt wird, besteht neben den in Artikel 7 ARB (allgemeine Risikoausschlisse) genannten Fallen kein Versicherungsschutz fir die
Wahrnehmung rechtlicher Interessen in ursachlichem Zusammenhang
4.1. mit einer politischen oder gewerkschaftlichen Tatigkeit;
4.2. mit der Verletzung/Schadigung der Online-Reputation tber ein Online-Presse-Medium. Es besteht kein Versicherungsschutz fiir die Wahrnehmung rechtlicher Interessen nach
dem Mediengesetz;
Kein Versicherungsschutz besteht im Online-Reputations-Rechtsschutz fiir die Geltendmachung von Schadenersatzanspriichen.
5. Was gilt als Versicherungsfall?
Es gelten die Regelungen des Artikel 2.3. ARB.
6. Wo gilt die Versicherung? (Ortlicher Geltungsbereich)
Im Online-Reputations-Rechtsschutz gilt der ortliche Geltungsbereich gemaf Artikel 4.2. ARB als vereinbart.
7. Welche Leistungen erbringt ARAG?
71. Pro Versicherungsfall werden im Online-Reputations-Rechtsschutz Kosten bis maximal € 2.500,- ibernommen;
7.2. fir alle Versicherungsfélle, die wahrend des Zeitraumes einer Versicherungsperiode (siehe Artikel 12 ARB) eintreten, leistet ARAG den Betrag von € 10.000,- maximal einmal.

KL03709 - Griinder-Rechtsschutz

1. Wer ist in welcher Eigenschaft versichert?

Versicherungsschutz hat der Versicherungsnehmer in Kombination mit einem Betriebs-Rechtsschutz Komfort oder Premium als Griinder des versicherten Unternehmens.

2. Sonderleistungen im Griinder-Rechtsschutz

2.1. Grinder-Beratung

Uber den Beratungs-Rechtsschutz (Artikel 19 ARB) hinaus (ibernimmt ARAG einmalig in der Vertragslaufzeit Kosten bis zu € 250,00 fiir eine miindliche Rechtsauskuntft bei einem von
ARAG ausgewahlten Rechtsvertreter. Gegenstand der Griinder-Beratung kénnen rechtliche Fragen aus den Bereichen Rechtsform des gegriindeten Unternehmens, Finanzierung,
Gewerberecht, Markenrecht, Internetauftritt, Kooperationsvertrage und Vertriebssysteme sein;

2.2. Grunder-Vertragsservice

Uber den Beratungs-Rechtsschutz (Artikel 19 ARB) hinaus (ibernimmt ARAG einmalig in der Vertragslaufzeit Kosten bis zu € 500,00 fiir die Priifung oder Erstellung eines Vertrages,
welchen der Versicherungsnehmer fiir das gegriindete Unternehmen abschlieBen méchte, durch einen von ARAG ausgewahlten Rechtsvertreter.

3. Pramienbegiinstigungen im Griinder-Rechtsschutz

3.1. Mitversicherung von im Betrieb mittatigen Ehegatten

Abweichend von den tariflichen Bestimmungen sind der/die im Betrieb mittdtige Ehegatte/Ehegattin bzw. Lebensgefahrte/Lebensgefahrtin des Versicherungsnehmers bei der Berechnung
der Beschaftigtenanzahl nicht zu bericksichtigen.

Bei einer Personen- oder Kapitalgesellschaft sind der/die im Betrieb mittatige Ehegatte/Ehegattin bzw. Lebensgeféahrte/Lebensgefahrtin der/des Geschaftsfiihrer(s) nicht als Beschaftigte
fur die Pramienberechnung zu berticksichtigen.

3.2. Pramiengarantie und Verzicht auf Unterversicherung

Abweichend von Artikel 13.2. ARB verzichtet ARAG im Griinder-Rechtsschutz fiir den Zeitraum von maximal drei Jahren ab Beginn des Versicherungsvertrages auf

- die Erhéhung der Préamie aufgrund der Mitarbeiteranzahl und

- den Einwand der Unterversicherung betreffend die Anzahl der Mitarbeiter.

3.3. Gilt der Fahrzeug-Rechtsschutz nach Artikel 17.1.3. ARB als versichert, bleiben bis zu fiinf Fahrzeuge flr die Pramienberechnung innerhalb der ersten drei Versicherungsjahre
unbericksichtigt.

4. Innerhalb welchen Zeitraums stehen die Sonderleistungen zur Verfiigung und fiir welchen Zeitraum gelten die Pramienbegiinstigungen?

- Abweichend von Artikel 3.1. ARB besteht Versicherungsschutz fiir die Sonderleistungen gemaf Punkt 2, wenn der Versicherungsfall innerhalb von drei Jahren ab Beginn des
Versicherungsvertrages eintritt.

- Die Pramienbeglnstigungen nach Punkt 3 enden drei Jahre nach Beginn des Versicherungsvertrages. Die Anpassung der Pramie erfolgt zur ndchsten Pramienhauptfalligkeit geman
Artikel 12.2. ARB.

5. Was gilt als Versicherungsfall?

In den Fallen der Griinder-Beratung und des Griinder-Vertragsservice gemaR Punkt 2 gilt als Versicherungsfall das Entstehen eines rechtlichen Beratungsbedirfnisses im
Zusammenhang mit dem gegriindeten Unternehmen.

6. Rechtsgrundlage

Soweit nichts anderes vereinbart ist, gelten die dem abgeschlossenen Betriebs-Rechtsschutz zu Grunde liegenden Allgemeinen Bestimmungen fiir die Rechtsschutz-Versicherung (ARB).
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KL03809 - Erweiterungen im Griinder-Rechtsschutz fiir Hotellerie und Gastgewerbe (gilt fiir die Branchen Hotellerie und Gastgewerbe)
1. Sonderleistungen
In Verbindung mit einem Griinder-Rechtsschutz gelten bei vertraglichen Auseinandersetzungen mit Gasten folgende Leistungen gemaR dem Allgemeinen Vertrags-Rechtsschutz im
Betriebsbereich (Artikel 22.B ARB) als versichert:
- Versicherungsschutz fiir Streitigkeiten aus Lieferungen und Leistungen des versicherten Betriebs an Gaste (Artikel 22.B.2.2.2. ARB) bis zu einer Streitwertobergrenze von € 5.000,00
geman Artikel 22.B.2.3.2 ARB;
- Ortlicher Geltungsbereich gemaR Artikel 4.3. ARB.
2. Innerhalb welchen Zeitraums stehen die Sonderleistungen zur Verfiigung?
Abweichend von Artikel 3.1. ARB besteht Versicherungsschutz fiir die Sonderleistungen gemaR dieser Klausel, wenn der Versicherungsfall innerhalb von drei Jahren ab Beginn des
Versicherungsvertrages eintritt.
3. Subsidiaritat
Ist ein Allgemeiner Vertrags-Rechtsschutz im Betriebsbereich (Artikel 22.B ARB) als Rechtsschutzbaustein vereinbart, gelten die obigen Regelungen nur insoweit, als sie fiir den
Versicherungsnehmer glinstiger sind.

KL03713 - Doppelte Streitwertobergrenze fiir Griindungsgeschéfte (nur wenn der Allgemeine Vertrags-Rechtsschutz im Betriebsbereich versichert wird)

1. Sonderleistungen

In Verbindung mit einem Griinder-Rechtsschutz gilt bei Abschluss eines Allgemeinen Vertrags-Rechtsschutzes im Betriebsbereich geman Artikel 22.B. ARB folgende Erweiterung als
vereinbart:

In Streitigkeiten aus Vertrdgen wegen Lieferungen und Leistungen Dritter an den versicherten Betrieb, die in unmittelbarem Zusammenhang mit der Griindung des versicherten Betriebes
stehen und die

- Dienstleistungen,

- den Erwerb der kaufmannischen und technischen Betriebseinrichtung oder

- Werkvertrage Uber den Betriebsstandort betreffen,

gilt die doppelte Streitwertgrenze nach Artikel 22.B.2.3.2. ARB als vereinbart.

2. Innerhalb welchen Zeitraums stehen die Sonderleistungen zur Verfiigung?

Abweichend von Art. 3.1. ARB besteht Versicherungsschutz fiir die Sonderleistungen geman dieser Klausel, wenn der Versicherungsfall innerhalb von drei Jahren ab Beginn des
Versicherungsvertrages eintritt.

KL03787 - Bestandsklausel fiir Beschiftigte

- Ab 3 Beschéftigte mdglich.

1. Der Versicherungsnehmer verpflichtet sich, jeweils zum Stichtag (= Pramienhauptfélligkeit gem. Art. 12.2. ARB) die Gesamtanzahl aller Beschéftigten bekannt zu geben.

2. Als Beschaftigte des Betriebes zahlen
2.1. alle Mitarbeiter geman § 51 Absatz 1 ASGG
2.2. Werkvertragsnehmer, freiberuflich tatige Mitarbeiter, freie Dienstnehmer und dienstnehmerahnliche Beschaftigte, sofern sie ihr (iberwiegendes Einkommen von dem versicherten

Betrieb beziehen. Diese sind, sofern nicht gesondert vereinbart, in der Polizze nicht mitversichert.

2.3. Leiharbeiter. Diese sind, sofern nicht gesondert vereinbart, in der Polizze nicht mitversichert.

. Diese Stichtagsmeldung hat getrennt nach der Anzahl mitversicherter Mitarbeiter (Punkt 2.1.) und der Anzahl sonstiger Beschaftigter (Punkt 2.2. und Punkt 2.3.) spatestens innerhalb
eines Monats ab Stichtag zu erfolgen. Aufgrund dieser Meldung wird die Pramie fir die nachste Versicherungsperiode festgesetzt.

. Anderungen des Beschéftigtenstandes im Laufe der Versicherungsperiode filhren weder zu einer Pramienriickverrechnung noch zu einem Pramienguthaben.

. ARAG verzichtet auf den Einwand der Unterversicherung geman Artikel 13 ARB, wenn wéhrend der Meldeperiode (= Versicherungsperiode gem. Art. 12.1. ARB) neue Beschéftigte
zum Betrieb hinzukommen, sofern diese anlasslich der nachsten Stichtagsmeldung ARAG bekannt gegeben werden.

. Ist die Stichtagsmeldung zum Nachteil von ARAG unrichtig oder unterblieben, so sind die Leistungen nur insoweit zu erbringen, als es dem Verhaltnis der vereinbarten Pramie, die bei
richtigen und vollstandigen Angaben hatte gezahlt werden miissen, zur tatsachlich gezahlten Pramie entspricht (siehe § 6 Absatz 1a VersVG). ARAG kann die erhéhte Pramie riick
wirkend zum Stichtag, an dem die Meldung hatte erfolgen missen, nachverrechnen.
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Bestandsklausel fiir Motorfahrzeuge/Anhanger (im Fahrzeug-Rechtsschutz ab 1 versichertem Fahrzeug - nicht méglich fiir Probefahrt-Kennzeichen)

- Ab 3 versicherten Fahrzeugen méglich - nicht mdglich fir Probefahrt-Kennzeichen.

1. Der Versicherungsnehmer verpflichtet sich, alle zum Zeitpunkt der Antragstellung sowie wahrend der Laufzeit des Versicherungsvertrages in seinem Eigentum stehen-de, auf ihn
zugelassene oder von ihm geleaste Fahrzeuge und Anhanger gem. Artikel 17.1.3 ARB zu versichern. 2. Der Versicherungsschutz erstreckt sich auch auf die wahrend der Meldeperiode (=
Versicherungsperiode gem. Art. 12.1. ARB) neu angeschafften oder zum Verkehr zugelassenen Fahrzeuge und Anhanger, sofern diese anlasslich der nachsten Stichtagsmeldung ARAG
bekannt gegeben werden. 3. Der Versicherungsnehmer verpflichtet sich, jeweils zum Stichtag (= Pramienhauptfalligkeit gem. Art. 12.2. ARB) alle vorhandenen Fahrzeuge und Anhanger
gem. Punkt 1 (amtliche Kennzeichen, in Ermangelung dessen, die Fahrgestellnummer; Fahrzeugart) bekannt zu geben. Diese Stichtagsmeldung hat spatestens innerhalb eines Monats ab
Stichtag zu erfolgen. 4. Ist die Stichtagsmeldung unvollstéandig, so erstreckt sich die Versicherung auf ein in der Stichtagsmeldung nicht bekannt gegebenes Fahrzeug oder Anhanger erst
ab dem der verspateten Meldung des Fahrzeuges oder des Anhangers bei ARAG folgenden Tag (00:00 Uhr). Die Pramie fiir verspatet gemeldete Fahrzeuge und Anhanger wird ab dem
letzten Stichtag vor Nachmeldung verrechnet und ist binnen 14 Tagen nach Aufforderung zu zahlen. 5. Anderungen im Fahrzeug- oder Anhéngerbestand innerhalb einer Meldeperiode
fuhren weder zu einer Pramienriickverrechnung noch zu einem Pramienguthaben. Aufgrund der Stichtagsmeldung wird die Pramie fur das Folgejahr festgesetzt.

Liegenschafts-Rechtsschutz im Privatbereich (Artikel 25.1.1. ARB) — zu Familien-Rechtsschutz

Versicherungsschutz fiir den ausschlieRlich Wohnzwecken dienenden, in Osterreich gelegenen Hauptwohnsitz des Versicherungsnehmers (sowie ein weiterer in der Polizze bezeichneter Wohnsitz in
Osterreich der ausschlieRlich Wohnzwecken dient)

- als Eigentlimer oder personlich dinglich Nutzungsberechtigter eines Ein- oder Zweifamilienhauses samt dazugehérendem Grundstiick bis 4.000 m? oder

- als Wohnungseigentiimer einer Wohnung nach WEG inkl. Zubehdr-Wohnungseigentum geman § 2 Abs. 3 WEG sowie eines KFZ-Abstellplatzes am gleichen Grundstlick oder

- als Mieter oder Pachter einer Wohneinheit inklusive eines im selben Mietvertrag enthaltenen KFZ Abstellplatzes.

Die versicherte Eigenschaft (Eigentlimer, Mieter, Pachter oder personlich dinglich Nutzungsberechtigter) darf nur der Versicherungsnehmer und seine Familienangehdrigen nach Artikel 5.1. ARB
aufweisen. Das versicherte Objekt darf nicht verpachtet und/oder vermietet sein.

Es gilt die gemischte Nutzung (Wohnung dient sowohl zu Wohn- als auch Betriebszwecken) als mitversichert, sofern das jeweils versicherte Objekt nicht groRer als 250 m? ist und max. 20% der
Gesamtflache zu eigenen Betriebszwecken genutzt werden.

Polizzenklausel — Jugendbonus (nur zum Familien-RS)
Da der Versicherungsnehmer das 27. Lebensjahr noch nicht vollendet hat, wurde in der Pramie ein 10%iger Pramiennachlass eingerechnet. Diese Verglinstigung entféllt ab Vollendung
des 27. Lebensjahres. Ab diesem Zeitpunkt ist die volle Tarifpramie zu bezahlen. Anmerkung: Jugendbonus ist bis zum vollendeten 24. Lebensjahr abschlieRbar.

SEPA-Lastschriftverfahren
Wird die SEPA-Lastschrift nicht eingeldst oder riickgebucht, erfolgt die Umstellung auf jahrliche Zahlungsweise mit Zahlschein. Ein allenfalls gewéahrter Pramiennachlass bei jahrlicher Zahlung
mittels SEPA Lastschrift entfallt in diesen Fallen.

Weitere Hinweise

Die vereinbarte Tarifpramie ist aufgrund der im Tarif angegebenen Tarifmerkmale ermittelt worden, eintretende Anderungen dieser Tarifmerkmale (z.B. Beschéftigtenanzahl,
Branche/Tatigkeitsfeld, etc.) sind dem Versicherer wahrheitsgemaR und unverziiglich mitzuteilen, um die Prémie neu festsetzen zu kénnen. Wir verweisen auf Art. 13 ARB 2023.
Folgepramien sind jeweils am 01. des Falligkeitsmonats zu zahlen.

ARAG SE Direktion fiir Osterreich, 1041 Wien, Favoritenstraie 36, Telefon (01) 531 02-0%, Telefax (01) 531 02-1923; Internet: https://www.ARAG.at
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Datenschutzhinweise fiir Antrage auf Abschluss eines Versicherungsvertrages

Hiermit informieren wir Sie tber die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die ARAG SE Direktion fiir Osterreich und die Ihnen nach dem Datenschutzrecht
zustehenden Rechte. Fir weitere Auskiinfte kdnnen Sie sich gerne per E-Mail an datenschutz@arag.at oder per Post an uns wenden.

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung
Wir verarbeiten lhre personenbezogenen Daten aufgrund der datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen des Versicherungsvertragsgesetzes (VersVG), der EU-
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO), des Datenschutzgesetzes (DSG) sowie aller weiteren mafRgeblichen Gesetze.

Stellen Sie einen Antrag auf Versicherungsschutz, benétigen wir von lhnen die im Antragsformular abgefragten Angaben fiir den Abschluss des Vertrages. Wir verarbeiten diese
personenbezogenen Daten, um das von uns zu Gbernehmende Risiko bestimmen und einschatzen zu kénnen. Kommt der Versicherungsvertrag zustande, verarbeiten wir
diese Daten zur Abwicklung des Vertragsverhaltnisses, z.B. zur Rechnungsstellung falliger Pramien. Angaben zum Schaden benétigen wir, um prifen zu kénnen, ob ein
Versicherungsfall eingetreten ist und um fiir die Wahrnehmung lhrer rechtlichen Interessen sorgen zu kdnnen. Gegebenenfalls kann im Schadensfall die Verarbeitung eines
Strafregisterauszuges erforderlich sein. Der Abschluss bzw. die Durchfiihrung des Versicherungsvertrages ist ohne die Verarbeitung Ihrer Daten nicht méglich. Dariiber hinaus
bendtigen wir ihre personenbezogenen Daten zur Erstellung von versicherungsspezifischen Statistiken, z. B. flr die Entwicklung neuer Tarife oder zur Erfillung
aufsichtsrechtlicher Vorgaben.

Die Verarbeitung personenbezogener Daten flir vorvertragliche und vertragliche Zwecke erfolgt auf Basis von Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO.

Ihre Daten verarbeiten wir im Rahmen des Art. 6 DSGVO Uber die eigentliche Erfiillung des Vertrages hinaus, um berechtigte Interessen von uns oder von Dritten zu wahren.
Dies kann z. B. der Fall sein:
- zur Gewahrleistung der IT-Sicherheit und des IT-Betriebs.
- zur Briefwerbung flr unsere eigenen Versicherungsprodukte und fiir andere Produkte der Unternehmen der ARAG-Gruppe und deren Kooperationspartner sowie
zur Markt- und Meinungsforschung unseres Unternehmens, soweit Sie der Nutzung lhrer Daten dafiir nicht widersprochen haben,
- um uns vor wirtschaftlichen und rechtlichen Nachteilen zu schitzen holen wir vereinzelt zur Feststellung des allgemeinen Zahlungsverhaltens sowie zur
Risikopriifung manuell personenbezogene Daten Uber fiir Bonitatsauskiinfte zertifizierte Unternehmen wie den KSV von 1870 oder Bisnode ein. Aus den gleichen
Griinden holen wir vereinzelt Auskiinfte aus den 6ffentlichen Biichern (beispielsweise dem Grundbuch oder dem Firmenbuch) ein.
- ggf. zur Verhinderung und Aufklarung von Straftraten, insbesondere von Versicherungsbetrug,
- zur Erflillung gesetzlicher Verpflichtungen (z. B. aufsichtsrechtlicher Vorgaben zur ausreichenden Kapitalausstattung von Versicherungsunternehmen oder
handelsrechtlicher Aufbewahrungspflichten). Als Rechtsgrundlage fiir die Verarbeitung dienen in diesem Fall die jeweiligen gesetzlichen Regelungen i. V. m. Art.
6 Abs. 1 c) DSGVO.
Es erfolgen keine automatisierten Verarbeitungen ihrer Daten im Sinne von Artikel 22 Abséatze 1 und 4 DSGVO.

Kategorien von Empfangern der personenbezogenen Daten
Zur Beurteilung, ob und unter welchen Bedingungen ein Versicherungsvertrag abgeschlossen, geéndert oder fortgesetzt wird sowie nach Eintritt des Versicherungsfalles zur
Beurteilung und Erfiillung unserer Leistungsverpflichtung kann es in bestimmten Fallen (Vorversicherung, Doppelversicherung, Teilungsabkommen zwischen den Versicherern,
Organisation von Musterverfahren, gesetzlichen Forderungsiibergang) notwendig sein, Personenidentifikationsdaten (Name, Geburtsdatum, Adresse) und Daten zum
Versicherungsfall an
e |hren Rechtsvertreter
e |hren bevollméachtigten Vermittler
e andere die Schadenversicherung in Osterreich betreibende Versicherungsunternehmen
zu Ubermitteln.
Sollten Ihre Anspriiche im Schadenfall auRerhalb von Osterreich geltend zu machen sein, so libermitteln wir Ihre personenbezogenen und den Schadenfall betreffenden Daten
an
e CED Austria GmbH, 1150 Wien, Mariahilfer Strae 136/Top 2.07 (FN 50016d), welche in unserem Auftrag fiir die Wahrnehmung Ihrer rechtlichen Interessen im Ausland
sorgt. Soweit dies nicht fiir die Durchsetzung ihrer Anspriiche in einem Schadensfall oder zur Wahrung berechtigter Interessen der ARAG oder eines Dritten erforderlich
ist, erfolgt auch keine Ubermittiung ihrer Daten an Drittlander oder internationale Organisationen im Sinne der DSGVO.
Werden Sie in lhren Versicherungsangelegenheiten von einem durch Sie bevollméachtigten Vermittler betreut, so Gbermitteln wir an
e den Vermittler die notwendigen Antrags-, Vertrags- und Leistungsdaten, damit dieser Sie entsprechend betreuen und beraten kann. Jeder dieser Vermittler ist
seinerseits wiederum verpflichtet, die Bestimmungen der DSGVO und seine besonderen Geheimhaltungspflichten zu beachten.

Wir bedienen uns zur Erfillung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten zum Teil zuséatzlicher Dienstleister, und mit uns verbundene Unternehmen nehmen bestimmte
Datenverarbeitungsaufgaben zentral wahr. Eine Auflistung der Unternehmen unserer Gruppe, die an einer zentralisierten Datenverarbeitung teilnehmen sowie der von uns
eingesetzten Auftragnehmer und Dienstleister, zu denen nicht nur voriibergehende Geschéaftsbeziehungen bestehen, kénnen sie auf unserer Internetseite unter Datenschutz
entnehmen.

Dauer der Datenspeicherung

Wir speichern personenbezogene Daten solange, wie dies fir die Durchfihrung des Vertrages erforderlich ist. Im Regelfall endet die Speicherdauer sieben Jahre nach
Beendigung der vertraglichen Beziehung zu ARAG.

Eine davon abweichende Speicherdauer kann sich durch rechtliche Nachweis- und Aufbewahrungspflichten ergeben, die unter anderem im Unternehmensgesetzbuch, der
Bundesabgabenordnung oder dem Finanzmarkt-Geldwaschegesetz geregelt sind. Die Speicherfristen betragen danach bis zu zehn Jahre.

SchlieRlich kann sich die Speicherdauer nach den gesetzlichen Verjahrungsfristen (z.B. ABGB) richten, die drei oder bis zu dreiig Jahre betragen kénnen.

Betroffenenrechte

Sie kénnen unter der o.g. Adresse Auskunft nach Art. 15 DSGVO Uber die zu lhrer Person gespeicherten Daten verlangen. Darliber hinaus kénnen Sie unter bestimmten
Voraussetzungen nach Art. 16 DSGVO die Berichtigung oder nach Art. 17 DSGVO die L&schung lhrer Daten verlangen. lhnen kann weiterhin ein Recht auf Einschrankung
der Verarbeitung Ihrer Daten nach Art. 18 DSGVO sowie nach Art. 20 DSGVO ein Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, géangigen
und maschinenlesbaren Format zustehen. Verarbeiten wir lhre Daten zu statistischen Zwecken, kénnen Sie dieser Verarbeitung aus Griinden, die sich aus lhrer besonderen
Situation ergeben nach Art. 21 Abs. 6 DSGVO widersprechen.

Widerspruchsrecht

Verarbeiten wir lhre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit f) DSGVO), konnen Sie dieser Verarbeitung aus Griinden, die sich aus lhrer
besonderen Situation ergeben nach Art. 21 Abs. 1 DSGVO widersprechen. Nach Art. 21 Abs. 2 DSGVO haben Sie dariiber hinaus das Recht einer Verarbeitung
Ihrer personenbezogenen Daten zu Zwecken der Direktwerbung zu widersprechen.

Daneben haben Sie die Méglichkeit, sich an die fiir uns zusténdige Datenschutzaufsichtsbehérde zu wenden: Osterreichische Datenschutzbehérde, Barichgasse 40-42, 1030
Wien.
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Rechtsschutzversicherung

Informationsblatt zu Versicherungsprodukten

Unternehmen: ARAG SE Direktion fiir Osterreich

Produkte: Betriebs-Rechtsschutz mit/ohne Fahrzeug-Rechtsschutz, TOP-Straf-Rechtsschutz

Dieses Informationsblatt ist ein kurzer Uberblick. Es ist daher nicht vollstindig. Die vollstindigen Informationen finden
Sie in den Vertragsunterlagen, namlich dem Versicherungsantrag, dem Versicherungsschein, den Allgemeinen und
Ergdnzenden Bedingungen fiir die Rechtsschutzversicherung (ARB/ERB) und der Leistungsiibersicht. Damit Sie
umfassend informiert sind, lesen Sie bitte alle Unterlagen durch.

Um welche Art von Versicherung handelt es sich?

Wir bieten lhnen eine Rechtsschutzversicherung an. Bei der Rechtsschutzversicherung sorgen wir in den im Vertrag umschrie-
benen Bereichen fir die Wahrnehmung lhrer rechtlichen Interessen und tragen die Ihnen dabei entstehenden Kosten.

Was ist versichert?

=7

v

Der Versicherungsschutz erstreckt sich auf ver-
einbarte Rechtsschutzbausteine. Diese decken
die jeweils vereinbarten Rechtsbereiche ab, zum
Beispiel den Betriebsbereich fiir das versicherte
Unternehmen und seine Dienstnehmer, den pri-
vaten Lebensbereich bestimmter Personen (zum
Beispiel des Geschéftsfuhrers) und/oder den
verkehrsrechtlichen Bereich.

Im Betriebs-Rechtsschutz kdnnen Sie zwischen

den Leistungsvarianten Basis, Komfort und Pre-
mium wahlen.

Was sind die wichtigsten wahlbaren Bausteine?

Betriebs-Rechtsschutz

S T Y Y N N N N N N N N
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Fahrzeug-Rechtsschutz
Lenker-Rechtsschutz
Beratungs-Rechtsschutz

Allgemeiner Straf-Rechtsschutz
Allgemeiner Schadenersatz-Rechtsschutz
Allgemeiner Vertrags-Rechtsschutz
Rechtsschutz in Arbeits- und Dienstrechtssachen
Sozialversicherungs-Rechtsschutz
Liegenschafts-Rechtsschutz
Daten-Rechtsschutz
Familien-Rechtsschutz fiir den Inhaber

op-Straf-Rechtsschutz

Straf-Rechtsschutz
Ermittlungs-Straf-Rechtsschutz
Beistandsleistung bei einer Zeugeneinvernahme

Beistandsleistung in dsterreichischen parlamen-
tarischen Untersuchungsausschissen

Welche Kosten ilibernehmen wir?

Wir zahlen die zur Rechtsverfolgung notwendigen
Kosten. Versichert sind insbesondere:

v

AN N NN

Das gesetzlich vorgeschriebene Honorar des
Rechtsanwalts in versicherten Gerichts- und
Verwaltungsverfahren

Kosten der aufRergerichtlichen Rechtsvertretung,
soweit dies vereinbart ist

Gerichtsgebihren

Vom Gericht aufgetragene Vorschisse fiir Zeu-
gen und Sachversténdige

Kosten des Prozessgegners, wenn Sie verpflich-
tet sind, diese zu tragen

Kosten einer Mediation

Was ist nicht versichert?

Wir kdnnen nicht alle denkbaren Streitigkeiten versi-
chern. Sonst miissten wir erheblich hohere Versiche-
rungspramien vereinbaren. Deshalb sind einige
Rechtsangelegenheiten sachlich, zeitlich oder ortlich
ausgeschlossen, zum Beispiel:

X

X

X

X
X

Streitigkeiten im Zusammenhang mit Kriegen,
Terroranschlagen, inneren Unruhen, Streiks

Streitigkeiten wegen der Errichtung und Finanzie-
rung von Gebauden

Streitigkeiten um Spiel- oder Wettvertrage oder
um Gewinnzusagen

Streitigkeiten wegen Vermogensveranlagungen

Streitigkeiten aus bestimmten Rechtsbereichen
wie dem Gesellschafts-, Kartell- und Wettbe-
werbsrecht;

In den versicherbaren Bausteinen sind teils besonde-
re Risiken ausgeschlossen, wie zum Beispiel:

X
X

X

X

Bagatellstrafen im Kfz-Verwaltungsstrafverfahren

Totungsdelikte im Allgemeinen Straf-
Rechtsschutz

Falle im betrieblichen Vertragsrechtsschutz, wenn
die vereinbarte Streitwertobergrenze tberschrit-
ten wird

Scheidungsverfahren im Familien-Rechtsschutz.

Gibt es Deckungsbeschrankungen?

Fir einige Leistungen gilt eine Wartefrist: Versi-
cherungsschutz erhalten Sie nur fiir Streitigkei-
ten, wenn der Versicherungsfall nach Ablauf der
Wartefrist eingetreten ist.

Eine Streitigkeit hat mehrere Ursachen. Versiche-
rungsschutz haben Sie nur, wenn die erste Ursa-
che nach Versicherungsbeginn liegt.

Wenn ein Selbstbehalt vereinbart wurde, miissen
Sie fir jeden Versicherungsfall die Kosten in H6-
he des vereinbarten Selbstbehaltes tragen.

Die Versicherungssumme bildet die Héchstgren-
ze der von ARAG zu zahlenden Kosten. Fur un-
terschiedliche Bausteine kdnnen unterschiedliche
Versicherungssummen zur Verfligung stehen.
Die Hohe der vereinbarten Versicherungssumme
entnehmen Sie lhrem Antrag und dem Versiche-
rungsschein.
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. Wo bin ich versichert?

v" Im Fahrzeug-Rechtsschutz, im Lenker-Rechtsschutz, im Allgemeinen Schadenersatz-Rechtsschutz und im Allge-
meinen Straf-Rechtsschutz haben Sie Versicherungsschutz in Europa und in bestimmten auflereuropédischen Ge-
bieten.

v" Im Allgemeinen Vertragsrechtsschutz im Betriebsbereich, im Liegenschafts-Rechtsschutz, im Rechtsschutz in
Erbrechtssachen, im Rechtsschutz in Familienrechtssachen und im Daten-Rechtsschutz haben Sie Versiche-
rungsschutz, wenn das Verfahren in Osterreich stattfindet.

v"In den librigen Rechtsschutz-Bausteinen haben Sie Versicherungsschutz fiir Verfahren in der Europaischen Uni-
on, der Schweiz, Liechtenstein, Norwegen und Island.

Welche Verpflichtungen habe ich?

Es bestehen zum Beispiel folgende Pflichten:

— Sie missen alle Fragen im Antragsformular wahrheitsgemaf und vollstandig beantworten.

— Informieren Sie uns, wenn Ihre Angaben zum Versicherungsantrag oder zum Vertrag gedndert werden missen.

— Im Schadensfall missen Sie uns unverzuglich, vollstandig und wahrheitsgemaf tber den Sachverhalt informieren.

— Kostenverursachende Mafinahmen miissen Sie mit uns abstimmen.

— Sie mussen daflr Sorge tragen, dass die Kosten der Rechtsverfolgung so gering wie méglich gehalten werden. Hier-
zu sollten Sie uns oder Ihren Rechtsanwalt befragen.

Wann und wie zahle ich?

Die erste Pramie miissen Sie spatestens 14 Tage nach Erhalt des Versicherungsscheins zahlen. Je nach Vereinbarung
zwischen uns zahlen Sie die weiteren Pramien monatlich, vierteljahrlich, halbjahrlich oder jahrlich. Sie kdnnen uns die
Pramie mit Zahlschein oder Online Gberweisen oder uns ermachtigen, die Pramie von Ihrem Konto einzuziehen.

Wann beginnt und endet die Deckung?

Beginn: Wie im Versicherungsschein vereinbart, sofern Sie die erste Pramie rechtzeitig zahlen.

Ende:

— Vereinbarte Vertragsdauer betragt weniger als 1 Jahr: Der Versicherungsvertrag endet zum vereinbarten Zeitpunkt
ohne Kiindigung.

— Vereinbarte Vertragsdauer betragt 1 Jahr oder langer: Der Versicherungsvertrag endet nach Vertragsablauf nur,
wenn Sie kiindigen oder wir den Vertrag kiindigen.

— In bestimmten Fallen des Artikels 15 der Allgemeinen Bedingungen fiir die Rechtsschutzversicherung (ARB) kon-
nen wir den Vertrag vorzeitig kiindigen.

m Wie kann ich den Vertrag kiindigen?
— Sie kénnen den Vertrag zum Ablauf der vereinbarten Vertragsdauer mit einer geschriebenen Nachricht kiindigen —

mit einer Kiindigungsfrist von 3 Monaten.

— Ab dann kénnen Sie den Vertrag mit einer geschriebenen Nachricht jahrlich zum Ende des Versicherungsjahres
kiindigen — mit einer Kiindigungsfrist von 3 Monaten.

— In bestimmten Féllen des Artikels 15 der Allgemeinen Bedingungen fiir die Rechtsschutzversicherung (ARB) kén-
nen Sie den Vertrag vorzeitig kiindigen.

— Daruber hinaus kann der Vertrag aus weiteren gesetzlichen oder vertraglich vereinbarten Griinden vorzeitig mit
einer geschriebenen Nachricht gekiindigt werden.

— Informationen zu den Ihnen zustehenden Ricktrittsrechten enthalten die Erklarungen und Hinweisen zum Antrag.
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	ERKLÄRUNGEN UND HINWEISE
	Antragsbindungsfrist: An die Versicherungsanträge hält sich der Antragsteller sechs Wochen gebunden. Die Frist beginnt ab Zugang des unterfertigten Antrages bei ARAG.
	Beginn des Versicherungsschutzes
	Frühzeitige Vertragsauflösung: Vereinbarte Geschäftsgebühr gemäß § 40 VersVG: Es gilt als vereinbart, dass im Falle einer frühzeitigen Vertragsauflösung innerhalb eines Jahres nach Vertragsbeginn eine Geschäftsgebühr von 30% der Jahresnettoprämie, min...
	Anzeigepflicht – Geschriebene Form
	Dauerrabatt
	Ausschluss von Sonderrisiken betreffend Kraftfahrzeuge
	Neben den in Artikel 7 ARB genannten Fällen besteht kein Versicherungsschutz für die Geltendmachung und Abwehr von Ansprüchen wegen folgender Mängel an Kraftfahrzeugen, solange diese nicht zum Entzug einer bestehenden österreichischen Betriebserlaubni...
	-   bei Kraftfahrzeugen mit Verbrennungsmotor: Mängel betreffend deren Abgasausstoß oder Kraftstoffverbrauch;
	-   bei Kraftfahrzeugen mit Elektroantrieb: Mängel betreffend deren Energiespeicher oder deren Energieverbrauch.
	Polizzenklausel – ARAG Forderungsmanagement
	Berechnung der Beschäftigtenanzahl
	KL03787 - Bestandsklausel für Beschäftigte
	- Ab 3 Beschäftigte möglich.
	1. Der Versicherungsnehmer verpflichtet sich, jeweils zum Stichtag (= Prämienhauptfälligkeit gem. Art. 12.2. ARB) die Gesamtanzahl aller Beschäftigten bekannt zu geben.
	2. Als Beschäftigte des Betriebes zählen
	2.1. alle Mitarbeiter gemäß § 51 Absatz 1 ASGG
	2.2. Werkvertragsnehmer, freiberuflich tätige Mitarbeiter, freie Dienstnehmer und dienstnehmerähnliche Beschäftigte, sofern sie ihr überwiegendes Einkommen von dem versicherten
	Betrieb beziehen. Diese sind, sofern nicht gesondert vereinbart, in der Polizze nicht mitversichert.
	2.3. Leiharbeiter. Diese sind, sofern nicht gesondert vereinbart, in der Polizze nicht mitversichert.
	3. Diese Stichtagsmeldung hat getrennt nach der Anzahl mitversicherter Mitarbeiter (Punkt 2.1.) und der Anzahl sonstiger Beschäftigter (Punkt 2.2. und Punkt 2.3.) spätestens innerhalb
	eines Monats ab Stichtag zu erfolgen. Aufgrund dieser Meldung wird die Prämie für die nächste Versicherungsperiode festgesetzt.
	4. Änderungen des Beschäftigtenstandes im Laufe der Versicherungsperiode führen weder zu einer Prämienrückverrechnung noch zu einem Prämienguthaben.
	5. ARAG verzichtet auf den Einwand der Unterversicherung gemäß Artikel 13 ARB, wenn während der Meldeperiode (= Versicherungsperiode gem. Art. 12.1. ARB) neue Beschäftigte
	zum Betrieb hinzukommen, sofern diese anlässlich der nächsten Stichtagsmeldung ARAG bekannt gegeben werden.
	6. Ist die Stichtagsmeldung zum Nachteil von ARAG unrichtig oder unterblieben, so sind die Leistungen nur insoweit zu erbringen, als es dem Verhältnis der vereinbarten Prämie, die bei
	richtigen und vollständigen Angaben hätte gezahlt werden müssen, zur tatsächlich gezahlten Prämie entspricht (siehe § 6 Absatz 1a VersVG). ARAG kann die erhöhte Prämie rück
	wirkend zum Stichtag, an dem die Meldung hätte erfolgen müssen, nachverrechnen.
	Bestandsklausel für Motorfahrzeuge/Anhänger (im Fahrzeug-Rechtsschutz ab 1 versichertem Fahrzeug - nicht möglich für Probefahrt-Kennzeichen)
	- Ab 3 versicherten Fahrzeugen möglich - nicht möglich für Probefahrt-Kennzeichen.
	1. Der Versicherungsnehmer verpflichtet sich, alle zum Zeitpunkt der Antragstellung sowie während der Laufzeit des Versicherungsvertrages in seinem Eigentum stehen-de, auf ihn zugelassene oder von ihm geleaste Fahrzeuge und Anhänger gem. Artikel 17.1....
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